
Von Andrea Luderer-Ostner

Landau. „Es ist ein Segen,
dass alle anwesend sind“, freute
sich die Oberstufenkoordinato-
rin Studiendirektorin Sabine
Scharnagl gestern Morgen beim
Start zu den diesjährigen Abi-
turprüfungen in Landau. Los
ging es mit dem Deutsch-Abi.

Mit Krankheit und Quarantä-
neausfällen im Ausbildungsab-
schnitt 12/2 waren die Vorberei-
tungen zeitlich schwierig, seien
aber letztendlich gut geglückt.
„Aber heute sind alle da, das
freut uns sehr“, bekräftige
Schulleiterin Cornelia Feld-
kampf die Erleichterung und
gab mit einem „Los geht’s“
pünktlich um 8 Uhr in der Turn-
halle den Startschuss für das
Abitur 2022.

92 Abiturienten und drei ex-
terne Schüler, die von Oberstu-
fenkoordinatorin Studiendirek-
torin Andrea Mutzl-Theer be-
treut wurden, starteten mit dem
Prüfungsmarathon.

„Glück, Kraft
und gute Gedanken“

„Ich wünsch euch Glück,
Kraft und gute Gedanken “, so

die Schulleiterin weiter und gab
als Deutsch-Lehrerin den Tipp
an die Absolventen: „Erstmal in
Ruhe die Aufgabenstellungen
anschauen.“ Bis 13.45 Uhr hat-
ten die Abiturienten in der gut
belüfteten Turnhalle und bei
passenden Außentemperatu-
ren Zeit für ihr Deutsch-Abitur.

„Ich wünsche euch viel Ener-
gie, es wird euch gelingen“, gab
die Oberstufenkoordinatorin

„Der Start ist vielversprechend“
Abiturprüfungen am Gymnasium Landau haben begonnen – 92 Absolventen

Sabine Scharnagl den Prüflin-
gen mit auf den Weg.

„Die Aufgabenstellung ist
sehr fair“, betonte Schulleiterin
Cornelia Feldkamp. Am morgi-
gen Freitag geht’s weiter mit
dem dritten Abiturfach als
Wahlfach zwischen Englisch,
Spanisch, Wirtschaft, Religion,
Geographie, Chemie, Physik,
Musikadditum und Kunstaddi-
tum. Am Dienstag ist für alle

einheitlich das Mathematik-
Abitur. „Französisch ist landes-
weit angeboten, findet aber bei
uns am Gymnasium Landau
nicht statt“, erklärte Cornelia
Feldkamp.

Nach den schriftlichen Prü-
fungen folgt die mündliche Prü-
fung und ab 16. Mai startet für
zwei Wochen das Kolloquium.
Vor den Pfingstferien finden
dann bei Bedarf noch die

mündlichen Zusatzprüfungen
für Nachbesserungen statt.

Lasermessgerät hilft
beim Aufstellen der Tische

Alle Abiturienten sind für
Deutsch und Mathematik in der
Turnhalle untergebracht. Zu-
sätzlich wurde vom Ministe-
rium angeraten, einen Quaran-
täneraum zu Verfügung zu stel-
len. „Positiv getestete Schüler
wären ausgeschlossen“, erklär-
te die Oberstufenkoordinatorin
Sabine Scharnagl und setzte
hinzu: Die Kontaktbeschrän-
kungen sind zwar abgeschafft,
trotzdem stellt die Schule für al-
le Prüfungen einen Raum für
mögliche Kontaktpersonen zur
Verfügung – im Prüfungsfall na-
türlich mit dem entsprechen-
den Aufsichtspersonal.

„Wir sind aber alle in der
Turnhalle“, freute sich die
Oberstufenkoordinatorin. Die
vorgeschriebenen Tischabstän-
de in der Turnhalle nivellierte
die Schule sogar mit einem La-
sermessgerät aus. „Der Start ist
vielversprechend“, so die
Schulleiterin. Im vergangenen
Abitur-Jahr sei der Abschluss
der zwölfjährigen Schulzeit we-
sentlich komplizierter gewesen.

Schulleiterin Cornelia Feldkamp (links) und Oberstufenkoordinatorin Sabine Scharnagl vor den Ab-
laufplänen der diesjährigen Abiturprüfungen.

In der Turnhalle starteten am Mittwoch um 8 Uhr die Abiturprüfungen. − Fotos: Luderer-Ostner


